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Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 RR

TSV 07 Höchst III : TV 1890 Meerholz III 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Maul macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV 07 Höchst III
im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 2 RR gegen den TV 1890 Meerholz III fest.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Sulkowski / Stock ihre Gegner
Eichert / Ohlenschläger beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Hummel / Peppel und Ohlenschläger / Wirth, das Hummel / Peppel letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Es dauerte eine Weile, bis Maul / Haus ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Veit / Lelito hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Jacek
Sulkowski beim 3:0-Sieg gegen Patrick Eichert von Beginn an. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Boris Stock gegen Simon Ohlenschläger. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jochen Hummel
den Gastspieler Dieter Ohlenschläger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Erfolg von Manuel Maul gegen Nico Wirth konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Häuser den Gastspieler Reiner Lelito in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Marcel
Peppel gelang es, Christian Veit im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Jacek Sulkowski verpasste es nachfolgend indes mit einem 7:11, 7:11, 11:9, 7:11 gegen Simon
Ohlenschläger, einen Punkt für sein Team zu holen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Boris Stock die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nico Wirth war für Jochen Hummel schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwischenzeitlich musste Manuel Maul zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Dieter Ohlenschläger aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 07 Höchst III am 26.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1890 Meerholz III, während der TV 1890 Meerholz III am 17.02.2023 gegen den
Nidderauer TTC IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 07 Höchst III

Doppel: Sulkowski / Stock 1:0, Hummel / Peppel 1:0, Maul / Häuser 0:1 
Einzel: J. Sulkowski 1:1, B. Stock 1:1, J. Hummel 1:1, M. Maul 2:0, A. Häuser 1:0, M. Peppel 1:0 

 TV 1890 Meerholz III
Doppel: Ohlenschläger / Wirth 0:1, Eichert / Ohlenschläger 0:1, Veit / Lelito 1:0 
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Einzel: S. Ohlenschläger 2:0, P. Eichert 0:2, N. Wirth 1:1, D. Ohlenschläger 0:2, C. Veit 0:1, R. Lelito
0:1


